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Zeitqualität Mai 2024 

Im Mai ist eine positive Stimmung vorherrschend. Veränderungen, die sich vermutlich 

schon im April angekündigt haben, nehmen konkretere Formen an.  

Beim Quadrat der Venus zu Pluto am 1. Mai herrscht noch eine gewisse Spannung. 

Partnerschaftliche und/oder finanzielle Veränderungen verlangen von uns einige 

Anstrengungen. Vielleicht müssen wir kämpfen, um unsere Vorstellungen zu 

behaupten. Dennoch sollten wir keine unlauteren Mittel einsetzen, weil uns das später 

in eine missliche Lage bringen könnte. Pluto beginnt am 2. Mai seine Rückläufigkeit, 

die bis 12. Oktober andauern wird. Machtverhältnisse werden neu geordnet. Neu 

geschaffene Strukturen stehen bis dahin auf dem Prüfstand. Die Gefahr ist groß, dass 

zu wenig durchdachte Konstrukte spätestens im Herbst zusammenbrechen. 

Erneuerungen sollten demnach bis in die letzte Konsequenz ausgearbeitet werden.  

Der Neumond im Stier am 8. Mai gesellt sich zum Stellium von Uranus, Sonne, Jupiter 

und Venus. Spätestens jetzt sollte die Zeit gekommen sein, um in eine neue Phase 

einzutreten. Es ist eine unruhige Zeit, die uns größte Flexibilität abverlangt und in der 

wichtige Weichen für die Zukunft gestellt werden. Der Neumond im Stier beheimatet 

garantiert uns, die Lage trotz der überraschenden Ereignisse realistisch einzuschätzen 

und dementsprechend das Beste aus den sich bietenden Möglichkeiten herauszuholen. 

Auch die Konjunktion von Merkur und Chiron zur selben Zeit erweist sich als hilfreich, 

wenn wir neue Wege einschlagen. Sie lässt uns detailliert planen und etwaige Punkte 

aufdecken, die noch geklärt werden sollten. 

Am 13. Mai erreicht die Sonne die Konjunktion von Uranus und Jupiter. Wieder sind 

Überraschungen möglich. Sich spontan ergebende neue Chancen wollen genutzt 

werden, um für die Zukunft vorzusorgen. Zwar lässt uns der Mond in Opposition zu 

Pluto und im Quadrat zu Merkur (noch in weiter Konjunktion zu Chiron) zweifeln, ob 

die sich bietenden Veränderungsmöglichkeiten richtig sind, aber durch die Ereignisse 

zu dieser Zeit bekommen wir schon einen ersten Vorgeschmack auf die zukünftigen 

Entwicklungen.   

Mit dem Eintritt Merkurs am 15. Mai befinden sich fünf Planeten im 

sicherheitsliebenden Stierzeichen. Finanzielle Angelegenheiten stehen noch stärker im 

Fokus. Wir sind bestrebt, eine solide Basis für die Zukunft zu schaffen. Doch Venus 

nähert sich bereits der Position Uranus‘ (exakt am 18. Mai) und kündigt bereits neue 

Veränderungen (besonders im Finanz- und Beziehungsbereich) an. Einmal mehr in 

diesem Monat heißt es, offen und flexibel zu sein, um diese Zeitqualität optimal zu 

nutzen. Manch einer könnte seine*n zukünftige*n Lebenspartner*in treffen oder sich 

unerwartet auf ein Liebesabenteuer einlassen; oder aber es erschließt sich eine neue 

Einkommensquelle.  
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Das Trigon der Sonne zu Pluto am 22. Mai und der Vollmond am 23. Mai in Schütze 

ermöglicht uns den Veränderungsprozess abzuschließen. Wir fühlen uns befreit und 

leicht. Optimistisch blicken wir in die Zukunft. Mit dem Eintritt Jupiters in Zwillinge ab 

26. Mai genießen wir den Austausch mit unseren Mitmenschen und sind gerne 

unterwegs. Nur am 29. Mai, wenn Mars in Konjunktion zu Chiron steht, könnten wir 

den Eindruck haben, nicht so voranzukommen, wie wir es gerne möchten. Vielleicht 

sind wir auch mit Aktionen von anderen Menschen konfrontiert, durch die wir uns 

getroffen an unserem wunden Punkt verletzt fühlen. Aber schon mit der am 31. Mai 

stattfindenden Konjunktion Merkur/Uranus können wir Lösungen für dieses Problem 

finden. Vielleicht kommt es zu einer unerwarteten Aussprache. Wir sind jedenfalls in 

der Lage, die im ganzen Mai vorherrschende unruhige Zeit aufzuarbeiten. Während 

dieser Phase auftretende Ideen sollten auf alle Fälle in die Tat umgesetzt werden, denn 

die Erfolgschancen sind hervorragend, steht ja auch Jupiter nicht weit von dieser 

Konjunktion entfernt.   

 


